
Zweite Abtheilung.
Lesestüeke aus der Staturbeschreibung, Sta¬

turlehre, Weltgeschichte und Erdkunde.

I. Aus -er Naturbeschreibung.
1. Das große Buch.

Ein großes Buch ist aufge.
stellt.

Kein schon'reS gibt's auf weiter
Welt!

Mit Bildern ist es ausgeschmückt.
Die herrlicher man nie erblickt;
Und überall lieft man erfreut

Von Gottes Lieb' und Freund¬
lichkeit.

Und fragst du, wer dies Buch
verwahrt.

Das so viel Wunder offenbart?
O, geh' hinaus in Feld und Flur!
Das Wunderbuch, esheißt: Natur.

2. Gott ist die Liebe.
Du bist die Liebe, guter Gott!

Das sagt mir, was ich schau':
Der Morgenstern, das Abendroth,
Das holde Himmelsblau.

DerVogel singt, von dir genährt.
Voll Luft auf grünem Ast;
Sein frohes Lied unö Menschen

lehrt.
Wie du so lieb uns hast.

Der Blumen hundertfarb'ne
Pracht

Im Thale weit und breit.
Die du, o lieber Gott, gemacht.
Zeigt deine Freundlichkeit.

Durch Gras und Blumen fließt
der Quell

Mit sanfter Silberfluth
Und zeigt, ein Spiegel klar undhell.
Wie lieb du bist und gut.

Die Wolke, die das weite Land
Mit reichem Segen trankt.

Auch sie verkündet jene Hand,
Die alles Gute schenkt.

Der Regenbogen, der so bunt.
So mild und lieblich strahlt.
Er machet uns die Liebe kund.
Die ihn so schön gemalt.

Du bist es, der die goldne Saat,
Dies Meer, von Aehren reich.
So wunderbar gesegnet hat;
Wer ist an Huld dir gleich?

Auch in der Sonne hellem
Glanz

Strahlt deine Liebe mir;
Sie ist in ihrem Strahlenkranz
Ein Fünklein nur von ihr.

In Mitte dieser schönen Welt,
Die deine Liebe schuf.
Hast du den Menschen hingestellt;
Was ist nun sein Beruf?

Er soll an all der Herrlichkeit
Nicht kalt vvrübergehn;


